






Hütet euch davor, eure Frömmigkeit vor den 
Menschen zur Schau zu stellen. Sonst könnt ihr 
von eurem Vater im Himmel keinen Lohn mehr 
erwarten 

Die Bibel (Hoffnung für Alle): Matthäus 6,1

Fromm sein: Geben. Beten. Fasten
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Hütet euch davor, eure Frömmigkeit vor den 
Menschen zur Schau zu stellen. Sonst könnt ihr 
von eurem Vater im Himmel keinen Lohn mehr 
erwarten 

Die Bibel (Hoffnung für Alle): Matthäus 6,1

Fromm sein: Geben. Beten. Fasten





„(…) einen Lohn über die Zeit: mehr von Gott zu 
empfangen, ihn besser zu kennen und ihm 
näherzukommen.“

Christiane Hammer 

Lohn



Wenn du also einem Armen etwas gibst, dann 
posaune es nicht hinaus wie die Heuchler. Sie 
reden davon in den Synagogen und auf den 
Gassen, damit alle sie bewundern. Ich versichere 
euch: Diese Leute haben ihren Lohn schon 
erhalten. Bei dir soll es anders sein: Wenn du 
einem Bedürftigen hilfst, dann soll deine linke 
Hand nicht wissen, was die rechte tut; niemand 
soll davon erfahren. Dein Vater, der auch das 
Verborgene sieht, wird dich dafür belohnen.
 Die Bibel (Hoffnung für Alle): Matthäus 6,2-4

Fromm sein: Geben



Wenn du also einem Armen etwas gibst, dann 
posaune es nicht hinaus wie die Heuchler. Sie 
reden davon in den Synagogen und auf den 
Gassen, damit alle sie bewundern. Ich versichere 
euch: Diese Leute haben ihren Lohn schon 
erhalten. Bei dir soll es anders sein: Wenn du 
einem Bedürftigen hilfst, dann soll deine linke 
Hand nicht wissen, was die rechte tut; niemand 
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Und wenn ihr betet, dann tut das nicht wie die 
Heuchler! Sie beten gern öffentlich in den 
Synagogen und an den Straßenecken, um von den 
Menschen gesehen zu werden. Ich versichere 
euch: Diese Leute haben ihren Lohn schon 
erhalten! Wenn du beten willst, zieh dich zurück in 
dein Zimmer, schließ die Tür hinter dir zu und bete 
zu deinem Vater. Denn er ist auch da, wo niemand 
zuschaut. 

Die Bibel (Hoffnung für Alle): Matthäus 6,5-8

Fromm sein: Beten



Und dein Vater, der auch das Verborgene sieht, 
wird dich dafür belohnen. Leiere nicht 
gedankenlos Gebete herunter wie Leute, die Gott 
nicht kennen. Sie meinen, sie würden bei Gott 
etwas erreichen, wenn sie nur viele Worte 
machen. Folgt nicht ihrem schlechten Beispiel, 
denn euer Vater weiß genau, was ihr braucht, 
schon bevor ihr ihn um etwas bittet. 

Die Bibel (Elberfelder): Matthäus 6,5-8

Fromm sein: Beten



Und wenn ihr betet, dann tut das nicht wie die 
Heuchler! Sie beten gern öffentlich in den 
Synagogen und an den Straßenecken, um von den 
Menschen gesehen zu werden. Ich versichere 
euch: Diese Leute haben ihren Lohn schon 
erhalten! Wenn du beten willst, zieh dich zurück in 
dein Zimmer, schließ die Tür hinter dir zu und bete 
zu deinem Vater. Denn er ist auch da, wo niemand 
zuschaut. 
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Und dein Vater, der auch das Verborgene sieht, 
wird dich dafür belohnen.

Die Bibel (Elberfelder): Matthäus 6, 6

Fromm sein: Beten



Und dein Vater, der auch das Verborgene sieht, 
wird dich dafür belohnen. Leiere nicht 
gedankenlos Gebete herunter wie Leute, die Gott 
nicht kennen. Sie meinen, sie würden bei Gott 
etwas erreichen, wenn sie nur viele Worte 
machen. Folgt nicht ihrem schlechten Beispiel, 
denn euer Vater weiß genau, was ihr braucht, 
schon bevor ihr ihn um etwas bittet. 

Die Bibel (Elberfelder): Matthäus 6,5-8

Fromm sein: Beten



„Dem Herrn liegt so viel daran, dass wir ihn lieben 
und uns bemühen, zu ihm zu kommen, dass er 
nicht aufhört, uns wieder und wieder zu rufen, 
damit wir zu ihm finden.“

Augustinus

Fromm sein: Beten



Wenn ihr fastet, dann schaut nicht so drein wie die 
Heuchler! Sie setzen eine wehleidige Miene auf und 
vernachlässigen ihr Aussehen, damit jeder merkt, 
dass sie fasten. Ich versichere euch: Diese Leute 
haben ihren Lohn schon erhalten! Bei dir soll es 
anders sein: Wenn du fastest, dann pflege dein 
Äußeres so, dass keiner etwas von deinem Verzicht 
merkt – außer deinem Vater im Himmel. Denn er ist 
auch da, wo niemand zuschaut. Und dein Vater, der 
auch das Verborgene sieht, wird dich dafür belohnen. 

Die Bibel (Hoffnung für Alle): Matthäus 6,16-18

Fromm sein: Fasten



1. Autorität

Beispiele zum Sinn des Fastens



1. Autorität
2. Feinde

Beispiele zum Sinn des Fastens



1. Autorität
2. Feinde
3. Abhängigkeit von Gott

Beispiele zum Sinn des Fastens



Geben: Bewusst im Alltag offene Augen für andere 
Beten: Feste, tägliche Zeit für Gott und mich
Fasten: Bewusst auf etwas verzichten 

Abschluss
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